
BLACK JACK





Lassen Sie sich Black Jack einfach  
live erklären

Die schönsten Spiele sollen Ihnen vor allem viel Ver-
gnügen bereiten. Und das beginnt im Grand Casino 
Bern schon mit den Erklärungen. Denn der span-
nendste und amüsanteste Weg, Black Jack ken-
nenzulernen, ist eine persönliche Spielerklärung. 

Buchung und mehr Infos direkt bei uns oder online 
unter grandcasino-bern.ch.

In dieser Broschüre sind kurz und bündig die wich-
tigsten Regeln zusammengefasst. Bei Fragen hel-
fen wir Ihnen gerne. Es ist uns ein Anliegen, Ihren 
Besuch im Grand Casino Bern so angenehm wie 
möglich zu gestalten.

Ihr Grand Casino Bern



BLACK JACK –  
DER KLASSIKER UNTER  
DEN KARTENSPIELEN

Black Jack, auch bekannt unter «21» oder «17 + 4». Versuchen Sie 
es selbst und entscheiden Sie, ob Sie noch eine  Karte möchten, 
um zu sehen, ob Sie näher an 21 herankommen als der Croupier.

Das Spielziel
Das Ziel beim Black Jack ist es, mit den Spielkarten dem Wert 21 
näher zu kommen als der Croupier, ohne den Wert 21 zu über-
schreiten.

Die Teilnehmer
Am Black-Jack-Tisch sind sieben Spielboxen in einem Halbkreis 
 an geordnet. Gespielt wird mit sechs Kartenpaketen à 52 Blatt. Die 
 sitzenden Spielgäste werden Boxeninhaber genannt. Stehende Mit-
spieler müssen die Entscheidungen der Boxeninhaber akzeptieren.

Der Black Jack
Black Jack selbst ist eine Kombination von Ass und Bild oder 
Ass und 10 mit den ersten beiden Karten. Black Jack schlägt alle 
 anderen Kartenkombinationen.



Die Gewinne
Sie gewinnen die Höhe Ihres Einsatzes (1 : 1), wenn Ihre Karten  
die Punktzahl 21 nicht überschreiten und einen höheren Wert 
als die des Croupiers haben. Wenn Sie mit Black Jack gewinnen, 
wird Ihr Einsatz im Verhältnis von 3 : 2 ausbezahlt.

Der Spielablauf
Nachdem alle Spielgäste ihren Einsatz getätigt haben, er-
hält jede Spielbox zwei und der Croupier eine offene Karte. In 
der vorgegebenen Reihenfolge kann nun jeder der Boxenin-
haber so lange weitere Karten verlangen, bis er glaubt, nahe 
genug an 21 zu sein. Wenn er mit seinen Karten jedoch den 
Wert 21 überschreitet, werden der Einsatz und die Karten  
der Box vom Croupier einge zogen. Nachdem auch der  letzte 
Boxeninhaber auf eine weitere Karte verzichtet hat («Stay» oder 
«No»), zieht auch der  Croupier selbst eine zweite  Karte. Hat er 
einen Kartenwert von 16 oder  weniger, muss er eine  weitere Kar-
te ziehen. Ab dem Kartenwert 17 darf er keine  Karte mehr zie-
hen. Überschreitet der Croupier mit seinen Karten die Zahl 21, 
haben alle im Spiel verbleibenden Teilnehmenden auto matisch 
 gewonnen. Sonst gewinnen nur jene Spielgäste, deren Kartenwert 
 näher bei 21 ist als der des Croupiers. Haben der Spielgast und  
der Croupier Punktegleichstand, so gilt dies als «Stand-off» (un-
entschieden), und der Spielgast behält seinen Einsatz.

Die Versicherung gegen Black Jack
Hat der Croupier als erste Karte ein Ass, können Sie sich gegen 
einen Black Jack des Croupiers versichern. Dazu setzen Sie 
 einen Betrag bis zu 50 % Ihres Einsatzes auf das «Insurance»-
Feld. Zieht der Croupier einen Black Jack, wird die Versicherung 
im Verhältnis 2 : 1 ausbezahlt, sonst jedoch eingezogen.



KARTENWERT

SPIELSITUATIONEN UND  
SPEZIALAUSDRÜCKE

Der Wert der Karten 
entspricht ihrer Auf-
schrift von 2 bis 10.

Die Bilder  
(König, Dame, Bube) 
zählen 10.

Das Ass zählt  
1 oder 11.

Black Jack 
Darunter wird das Erreichen von 21 mit 
den ersten beiden Karten (z. B. Ass und 
König) verstanden. Black Jack schlägt alle 
anderen Kartenkombinationen.

—



Verdoppeln 
Sie können Ihren Einsatz verdoppeln, wenn Sie mit Ihren ersten 
 beiden Karten 9, 10 oder 11 Punkte erreicht haben. Wenn Sie ver-
doppeln, werden Sie nur noch eine Karte erhalten. Als Mitspieler 
können Sie nur verdoppeln, wenn auch der Boxeninhaber seinen 
Einsatz verdoppelt.

Teilen 
Sie dürfen teilen, wenn Ihre beiden ersten Karten denselben Wert 
haben, z. B. zwei Sechser oder Bube und Dame. Sie spielen mit 
«geteilter Hand», das heisst mit zwei getrennten Einsätzen weiter, 
wobei Teilen bis zu dreimal möglich ist. (Für jede geteilte Hand  
ist ein weiterer Einsatz in der Höhe des Ersten notwendig. Sie 
 erhalten nun beliebig viele Karten für Ihr weiteres Spiel.) 

Ausnahme: Auf zwei geteilte Asse bekommen Sie nur mehr eine 
 Karte.  (In diesem Fall gilt «21 auf einer Hand» nicht als Black Jack, 
da die Kartenkombination nicht mit den ersten beiden Karten 
 erzielt wurde.)



KLEINER CASINO-KNIGGE

An jedem Tisch sorgen bestausgebildete Croupiers dafür, dass die 
gültigen Spielregeln eingehalten werden. Bei Fragen können Sie sich 
auch jederzeit an den diensthabenden Manager wenden.

Es ist international üblich, im Falle eines Gewinnes einen kleinen Teil 
nach Ihrem persönlichen Ermessen den Croupiers zu überlassen. 
Sämtliche Trinkgelder werden zentral gesammelt und durch die Spiel-
bank verwaltet. Die Verteilung der Trinkgelder an die Mitarbeitenden 
erfolgt im Rahmen der betrieblichen Regeln und Vorgaben.

Für viele Gäste ist der Besuch eines Casinos ein besonderes Erleb-
nis. Wir bitten Sie daher, uns in gepflegter Kleidung zu besuchen.

Spielen im Casino soll ein Vergnügen sein und durch nichts getrübt 
werden. Das ist unser ausdrücklicher Wunsch. Wir empfehlen  Ihnen 
daher: Setzen Sie für sich im Voraus einen vertretbaren Betrag fest, 
mit dem Sie Ihr Glück versuchen möchten. Dann steht Ihrem Ver-
gnügen nichts im Weg. Alle Gewinne im Grand Casino Bern sind 
steuerfrei!

Viel Glück und beste Unterhaltung bei den schönsten Spielen des 
Lebens – im Grand Casino Bern.

Gültig im Rahmen der Besuchs- und Spielordnung, Änderungen vorbehalten. Die 
Entscheidung des diensthabenden Managers ist endgültig. Die genauen Limits 
 entnehmen Sie bitte den im Casino laut Genehmigung durch die Eidgenössische 
Spielbankenkommission ausgehängten Spielregeln.

Grand Casino Kursaal Bern AG

Kornhausstrasse 3 • CH-3000 Bern 22
Tel. +41 (0)31 339 55 55 • info@grandcasino-bern.ch
grandcasino-bern.ch


